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Hinweis

Die Bereitstellung von Inhalten der Kritischen Online-Edition der
Tagebücher Michael Kardinal von Faulhabers im PDF-Format stellt
lediglich ein Hilfsmittel für den Benutzer dar. Nicht alle in der Online-
Fassung vorhandenen Informationen werden auch in der PDF-Fassung
dargestellt. Bitte verwenden Sie daher für Zitationen ausschließlich die
Online-Fassung unter www.faulhaber-edition.de!
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Samstag, 1. August 42, Weihetag, der fünfzigste Jahrestag, darum 16.32 Uhr
ab nach Würzburg.

General Lutz: Von Frau Geheimrat angeregt wegen Fahrt nach Würzburg.
Man müsse den Bahnhofsvorstand anrufen, daß ein Platz vorbehalten würde
- das lehne ich ab. Er: Das sei nicht würdig, man müsse seine Stellung
wahren ... So hält er mich eine Stunde auf, während ich sehr eilig bin.

Grassl: Das Manuskript für Predigt Bischof Passau, er wird zehn Amtsblätter
herüberschicken, da keine Abzüge gemacht wurden.
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